
Rundbrief Nr.16 - 16.02.2010:

Liebe MitstreiterInnen,

am 24.04. (vor dem Tschernobyl-Tag) machen die 
„südwestdeutschen Antiatom-Initiativen“ (ab 12.30 Uhr) 
eine „Umzingelung“ des AKW Biblis – wir sind dabei !!!

(aktuelles Plakat zum Verwenden !)

mir fehlen noch Rückmeldungen (örtlich, regional, überregional, international …) 
für die Unterstützung des Aufrufs – bitte bald zumailen wg Veröffentlichung !



ein „Nachtrag“:

Liebe Freundinnen und Freunde, 

am Samstag, den 13.03. und oder am Sonntag, den 14.03. (statt 
Sonntags-Spaziergang) können wir zusammen mit „ .ausgestrahlt“ was mit 
dem „längsten AntiAtomTransparent“ (1,5 km lang !) machen.
Ja - wir könnten – wenn ( ca 30) Leute mitmachen … !
Konkrete Vorschläge auf dem Plenum am 18.02. …
1.Variante: vor dem Tor …
2.Variante: in Ibersheim am Rheinufer …
3.Variante: ??? …
Hier ein link um zu seh’n, wasses is …

http://www.youtube.com/watch?v=ZIoMO6jHL8s&feature=player_embedded

http://www.youtube.com/watch?v=ZIoMO6jHL8s&feature=player_embedded


am Sonntag, 21.03 wird es unter dem Motto „Endlich abschalten“ eine 
Kundgebung in Neckarwestheim geben, zu der breit aufgerufen wird. Wir von 
AK.W.ENDE sollten unseren Sonntags-Spaziergang für den März vorverlegen 
(siehe oben) und uns mal Neckarwestheim ansehen. Den Monat darauf kommen 
die Neckarwestheimer ja zu uns nach Biblis ;o)

-Endlich abschalten! 
Stilllegung der Atomkraftwerke in Neckarwestheim und Biblis – 
sowie aller anderen Atomanlagen 

Statt endlich abzuschalten wollen die vier Energiekonzerne RWE, EON, 
Vattenfall und EnBW ihre Atomkraftwerke noch jahre- und jahrzehntelang 
weiter betreiben und einen täglichen Gewinn von einer Million Euro pro 
abgeschriebenem Atomkraftwerk kassieren. Die Kosten für die Endlagerung 
des strahlenden Mülls zahlen hingegen oftmals die Steuerzahler. Nach der 
Landtagswahl im Mai in Nordrhein-Westfalen gehen die Verhandlungen 
zwischen der Regierung und diesen Atomkonzernen in die heiße Phase. 

Wir wollen die regenerative Energiewende jetzt: Der Weiterbetrieb von 
Neckarwestheim und allen anderen Atomkraftwerken verhindert eine rasche 
Energiewende. Die Atomkraftwerke, ja alle fossilen Großkraftwerke haben 
einen unzureichenden Wirkungsgrad und sind eine umweltverschmutzende 
Risikotechnologie. Statt Abhängigkeit und Konzernmacht wollen wir 
Entwicklung, Nachhaltigkeit und Gesundheit. Keine faulen Kompromisse - 
Energiewende jetzt! 

Keine weitere Atommüll-Produktion: Jedes Jahr erzeugen die beiden 
Neckarwestheimer Atomkraftwerke über 30 Tonnen an hochgiftigem und für 
Jahrtausende strahlenden Atommüll. Eine sichere „Endlagerung“ kann und 
wird es nie geben. Der Atommüll soll für 40 Jahre in den Tunnelröhren in 
Neckarwestheim „geparkt“ werden. Und dann? Ein Endlager in Neckarwestheim? 
Die Skandale um die sogenannten Endlagerstandorte Morsleben, Asse und 
Gorleben zeigen: Das Problem des Jahrmillionen strahlenden Atommülls ist 
völlig ungelöst. 

Mitmachen! Neckarwestheim abschalten!  Wir wollen Fakten von der neuen 
Bundesregierung sehen. Fakten in Form von Atomkraftwerks-Abschaltungen. 
 Wir erwarten von der Bundesregierung: Keine Laufzeitverlängerung! 
Jetzt muss die Energiewende konkret werden! 

Wir rufen am Sonntag, den 21. März zu einer Kundgebung in Neckarwestheim 
auf. Es ist an der Zeit, ein deutliches Abschalt-Zeichen zu setzen.



Achtung:
Unser nächstes Plenum findet statt:
am 18.02.2010 um 19 Uhr
im „Faktoreikeller“ in Bensheim

wir haben gehört:
der nächste Sonntagsspaziergang in Biblis ist am 21.02. 
14 Uhr am Bahnof
(keine Demo, keine Anmeldung) … 

Folgende Veranstaltungs-Ankündigung veröffentlichen wir doch gerne:

LIEBE FREUNDINNEN UND FREUNDE VON  ATTAC ODENWALD,
die Regionalgruppe des weltweiten Netzwerks für soziale und ökologische 
Gerechtigkeit im Globalisierungsprozess lädt ein... und zwar zu einer 
POWER-Veranstaltung gegen die Vorhaben der energiepolitischen Reaktion 
in Regierungen und Konzernen, gegen eine Laufzeitverlängerung von 
Atom-Kraftwerken, für den Stopp der fossilen Katastrophen-Technologien, 
für einen kraftvollen Aufschwung der sozialen und ökologischen Bewegun-
gen, für den konsequenten Ausbau der Erneuerbaren Energien im Oden-
wald und anderswo!

"Power to the people! - 
Den Stromkonzernen den Stecker ziehen"
 

Es spricht:  Jutta Sundermann 
Mitglied des Attac-Koordinierungskreises,
freie Publizistin, Bewegungsarbeiterin
 

am Dienstag, 2. März 2010, 20h, 
im Deutschen Haus in Michelstadt.

Eine Veranstaltung die sich in jeder Hinsicht lohnen wird!

Bitte streut diese Mail möglichst breit über eure privaten oder organisato-
rischen Verteiler!

Druckt aus und hängt Mini-Plakate auf, wo immer ihr Gelegenheit habt!

Mobilisiert Freunde, ArbeitskollegInnen, Bekannte, selbst Unbekannte und 
Verwandte! 



Wir haben einige hundert DIN-A5-Flyer anfertigen lassen, die unter die 
Leute gebracht werden sollen. Wer verteilen will, bitte bei mir melden. Öf-
fentliche Veranstaltungen der nächsten Wochen sollten konsequent ge-
nutzt werden. 

Bitte beachtet auch den Hinweis auf Seite 2 des Flyers: die Anti-Atom-Ak-
tion der südwestdeutschen Initiativen 

24.4.2010
Umzingelung des Atom-Kraftwerks BIBLIS. 

Schreibt Euch das schon mal fest in den Kalender!

Danke für Alles!!! Bewegt Euch!

In tätiger Erwartung eines schönen und erfolgreichen Jahres
und eines starken Odenwälder Beitrags dazu (!)

sende ich Euch Sonnige Grüße!

Euer Manfred Ertl von attac Odenwald

AK.W.ENDE
Bergstraße
c/o Ingo Hoppe
06252 966783
0170 3229316

ingo-hoppe@t-
online.de

www.AKWende.blogsport.de
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